
Friedhofscafé an Palmsonntag: Begegnung, Austausch und ein guter Start in die 
Karwoche 

Bei strahlend blauem Himmel und doch etwas kühleren Temperaturen wurde der 
Niederlahnsteiner Friedhof am Palmsonntagnachmittag zu einem Ort der Begegnung 
und des lebendigen Austauschs. Die Trauerbegleiterinnen und Trauerbegleiter der 
Pfarrei St. Martin und St. Damian waren erneut im Einsatz und luden gemeinsam mit 
dem Leiter des Sozialraumprojekts in Lahnstein, Heiko Hastrich, zum Friedhofscafé 
ein. 

Ulrike Schneider und Matthias Lambrich hatten die mobile Ape mit Kaffee und Tee 
vorbereitet und empfingen die zahlreichen Besucherinnen und Besucher, die der 
Einladung gerne folgten. Zwischen Grabreihen und Frühlingssonne entstand eine 
offene Atmosphäre, die Raum für Gespräche, Erinnerungen und neue Begegnungen 
bot. 

Eine besondere Präsenz an diesem Tag war der „König“ des Diakons und Bildhauers 
Ralf Knoblauch. Die Figur, die bereits an vielen Orten als Zeichen der Würde des 
Menschen bekannt ist, setzte auch auf dem Friedhof einen eindrucksvollen Akzent. 
Sie erinnert daran, dass jedem Menschen eine unverlierbare königliche Würde 
innewohnt – über den Tod hinaus. Gerade an einem so sensiblen Ort wurde damit ein 
wichtiges Zeichen gesetzt: Der Tod darf kein Tabuthema sein, sondern braucht 
Räume, in denen er angesprochen, geteilt und gemeinsam getragen werden kann. 

Viele Gäste nutzten die Gelegenheit, nicht nur mit den Trauerbegleitiern ins Gespräch 
zu kommen, sondern auch untereinander Kontakte zu knüpfen. Es entwickelte sich 
ein bunter und herzlicher Austausch, der zeigte, wie wichtig solche 
niedrigschwelligen Angebote gerade an sensiblen Orten wie dem Friedhof sind. 

Für manche Besucherinnen und Besucher war das Friedhofscafé zudem ein 
hilfreicher und wohltuender Einstieg in die bevorstehende Karwoche – eine Zeit, die 
traditionell von Besinnung, Erinnerung und innerer Einkehr geprägt ist. 

Mit dem gelungenen Auftakt ist zugleich die neue Saison der Ape gestartet, die auch 
in den kommenden Monaten wieder regelmäßig als Treffpunkt für Gespräche und 
Begegnung rund um die Pfarrei St. Martin und St. Damian dienen soll. Das nächste 
Friedhofscafe findet auf dem Friedhof in Braubach am 5. Juli 2026. Wieder ab 14.30 
Uhr gibt es Begegnung und Austausch bei Kaffee und Tee. 

 

 

 


